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„That is what 
learning is. You 
suddenly 
understand 
something you've 
understood all
your life, but in a
new way.“

Doris Lessing

www.roots-and-wings.net

„We learn by example
and by direct 
experience because 
there are real limits to
the adequacy of verbal
instruction.“

Malcolm Gladwell





Das Gesamtprojekt 

Das europäische Projekt „Roots and Wings“ machte es sich zur 
Aufgabe, Bildungsangebote für Erwachsene zu entwickeln, 
neue Wege bei der Vermittlung von Wissen zu beschreiten und 
diesbezügliche Erfahrungen mit den teilnehmenden 
Organisationen auszutauschen. Beteiligt an diesem Grundtvig-
Projekt waren Deutschland, Finnland, Schottland, Spanien und 
Portugal sowie auf österreichischer Seite Stadtarchiv Dornbirn, 
Stadtbücherei Dornbirn und das Österreichische 
Bibliothekswerk. 

Während der Laufzeit des Projektes von 2006-2008 fanden 
zahlreiche Projektaktivitäten durch Stadtbücherei Dornbirn und 
Stadtarchiv Dornbirn sowie durch das Österreichische 
Bibliothekswerk statt.



Vorbereitendes Treffen

Das Vorbereitungstreffen fand in Lousa, Portugal, vom 23. bis 26. 
Februar 2006 statt. Koordinatorin des Projekts war Ana Amaral (Arte-
Via Cooperativa).

Inhaltlicher Schwerpunkt dieses Treffens war die Ausarbeitung des 
gemeinsamen Projektes zum Thema „Lifelong Learning for Senior 
Citizens“. Als Arbeitstitel für das Gesamtprojekt wurde „Roots and 
Wings“ gewählt. Die Projektaktivitäten sollten (ältere) Menschen mit 
unterschiedlichen Bildungserfahrungen über die Auseinandersetzung 
mit der eigenen Geschichte motivieren, neue Perspektiven in der 
Betrachtung der eigenen Person und damit auch der Umwelt 
einzunehmen.

Ausgehend von den Erfahrungen der beteiligten Institutionen war 
geplant, nationale Projekte zu starten, die in einem nächsten Schritt 
durch gemeinsame Aktionen sowohl verbunden als auch evaluiert 
werden sollten.

Vertreten waren Institutionen aus Portugal, Spanien, Schottland und Österreich.





Finnland

Schottland

Spanien

Deutschland

Portugal
Österreich

Unsere Projektpartner

Die gemeinsamen Planungen sahen eine 
internationale Konferenz in Portugal, Workshops in 
Madrid sowie eine Aktionswoche in Schottland als 
Ergebnis der Zusammenarbeit vor. Die Treffen in 
Finnland und Deutschland dienten der Abstimmung 
der Projektaktivitäten und der Evaluation.

Die österreichischen Partner wurden beauftragt, 
neben einer Homepage ein Produkt zu entwickeln, 
das zur gemeinsamen visuellen Kommunikation der 
Projektinhalte dienen sollte. 



Kick-Off-Meeting in Dornbirn 
23. – 24. September 2006

Der Besuch von ProjektpartnerInnen in Dornbirn wurde genutzt, um mit 
den politischen VertreterInnen der Stadt den offiziellen Startschuss für 
das österreichische Projekt zu geben.

Kulturstadträtin Dipl. -Vw.. Andrea Kaufmann, Vizebürgermeister Mag. Martin Ruepp
und StR. Guntram Mäser begrüß en die Delegationen in Dornbirn. 



Das österreichische Projekt

Die Projektaktivitäten von Stadtarchiv und Stadtbücherei wurden 
auf dem Hintergrund entwickelt, ältere und jüngere Menschen 
mit unterschiedlichen Bildungserfahrungen über die 
Auseinandersetzung mit der eigenen Geschichte zu motivieren 
(Roots), neue Perspektiven in der Betrachtung der eigenen 
Person und damit auch der Umwelt einzunehmen (Wings). Das 
Lernen in und mit der Gruppe ermöglichte den Teilnehmenden 
die Erfahrung, ihr bisheriges Leben als wertvoll anzusehen und 
als Bereicherung für andere Menschen zu erleben. Im Laufe des 
Projekts wurde prozessorientiert gearbeitet. Durch die 
unterschiedlichen Zugänge der beiden Einrichtungen wurde 
erreicht, dass Menschen auf verschiedenen Ebenen 
angesprochen und zum Lernen angeregt wurden. Die 
europäische Dimension verstärkte den Lerneffekt.

Durch die Einbindung des Österreichisches Bibliothekswerk als 
assoziierten Partner sollten Projektideen und weitere Initiativen 
zum Thema österreichweit bekannt gemacht werden. Das 
Österreichische Bibliothekswerk verfügt beste Kontakte in der 
österreichischen Bibliothekslandschaft,  ihm gehören über 1200 
Mitgliedsbüchereien an. Gezielt sollte das Projekt Roots & 
Wings als Motor im Bereich „Lebenslanges Lernen“ fungieren. 



Diese Erfahrungen sollten dann in einer zweiten Stufe vertieft 
und weitere Möglichkeiten zur aktiven Teilnahme angeboten 
werden. Für uns als Projektkoordinatoren war es wichtig, durch 
diese zweite Stufe zum einen die Migrantenfamilien mit 
einzubeziehen und ein konkretes Projekt zum lebenslangen 
Lernen anzubieten, das alle Generationen anspricht. Zuerst 
wurde eine Plakatserie gestaltet, welche die Themenkreise 
generationsübergreifendes Lernen und interkulturelles Lernen 
thematisierten. Diese Plakate wurden als österreichischer Beitrag 
in alle Sprachen der beteiligten Partnerländer übersetzt. 
Ein bleibendes Ergebnis dieses Projektes ist das „Dornbirn 
Lexikon“. Im Rahmen von „Roots and Wings“ wurde das Lexikon 
zu einem Motor für „Lebenslanges Lernen“. So wurden 
beispielsweise die Ergebnisse des Mundartkreises der 
Stadtbücherei als „Mundartlexikon“ in das Lexikon integriert. 
Ebenso wurden Strukturen geschaffen, um SchülerInnen als 
MitarbeiterInnen zu gewinnen und vielversprechende 
Pilotprojekte durchgeführt. Am 8. Mai 2008 startete das Dornbirn 
Lexikon mit 885 Artikeln. 



Veranstaltungen im Rahmen des 
österreichischen Projektes 

Im Rahmen des österreichischen Projektes spielten 
Veranstaltungen eine wichtige Rolle. Die dreizehn öffentlichen 
Veranstaltungen dienten als Katalysatoren für einen 
Kommunikationsprozess, der sowohl die Institutionen 
Stadtbücherei und Stadtarchiv und die Bürgerinnen und Bürgern 
als auch innerhalb der Bevölkerung die verschiedenen 
Altersstufen und sozialen Gruppen umfassten.

Konkret waren dies Aktivitäten im generations-übergreifenden 
Bereich: Erzählcafés, Schreibwerkstätten und Leseworkshops. 

Die erste Stufe beinhaltete das Erinnern und Erzählen in einer 
angenehmen Atmosphäre. Dazu dienten Veranstaltungen wie 
Erzählcafés und Schreibwerkstätten. Die Menschen wurden 
dadurch zur aktiven Teilnahme und zur Auseinandersetzung mit 
der eigenen Geschichte anregt. Die Tatsache, dass sie in 
Institutionen wie Archiv und Bücherei selbst aktiv werden 
konnten, dass dort ihre Erinnerungen aufgezeichnet, ausgestellt 
und archiviert wurden und dass die lokalen Medien darüber 
berichteten, war für uns als Initiatoren immens wichtig. Denn so 
konnten die Teilnehmenden die Erfahrung machen, dass ihre 
persönliche Geschichte eine Bereicherung für die Gesellschaft 
darstellt. 

Die folgende Aufstellung der Veranstaltungsaktivitäten zeigt die 
Vernetzung der zwei Projektpartner Stadtbücherei und 
Stadtarchiv und verdeutlicht den Impact dieser Veranstaltungs-
reihe durch das dichte Angebot. 



Ausstellung „Lebensspuren – Lesespuren“ in der 
Stadtbücherei. Ergebnisse aus der 
Schreibwerkstatt vom September 2007 wurden 
von den Teilnehmenden präsentiert.

Oktober – November 
2007

Schreibwerkstatt „Lebensspuren – Lesespuren“
in der Stadtbücherei. Bei dieser Veranstaltung 
stand die persönliche Auseinandersetzung mit der 
eigenen (Lese-)Biografie im Mittelpunkt. Über 
80% der Teilnehmenden waren zwar in Dornbirn 
wohnhaft, doch die Geburtsorte lagen in anderen
europäischen Ländern. Diese „Wurzeln“ waren 
der Ausgangspunkt für die Verbindung von 
historischen und biografischen Erfahrungen.

19.9.2007

Literatur und Musik „Vielleicht bin ich ja ein 
Wunder“ in der Stadtbücherei
Im Rahmen einer Matinée wurden die
TeilnehmerInnen in entspannter Atmosphäre mit 
verschiedenen Lebensentwürfen durch „das wilde, 
weite Land des Alterns“ konfrontiert. Diese 
Veranstaltung diente als Impuls für die 
persönliche Auseinandersetzung mit dem Thema.

18.3.2007

Lebensraum Bibliothek: Impulse und 
Anregungen zu einer neuen Kultur des Alterns
Im Rahmen der Jahrestagung für 
Bibliothekarinnen und Bibliothekare im 
Bildungshaus Batschuns wurde von der Leiterin 
der Stadtbücherei das Projekt „Roots and Wings“
im Rahmen eines Workshops vorgestellt.

17.3.2007

Vortrag in der Stadtbücherei
“Dialog mit dem Alter”
Der Vortrag des Fotografen und Autors Willy
Puchner konfrontierte die ZuhörerInnen mit sehr 
persönlichen und tabubelegten Altersbildern (z.B. 
Sexualität im Alter).

16.3.2007

Leseabenteuer in der Stadtbücherei „Meine 
Oma“. In diesen Veranstaltungen wurde den 
Kindern die Rolle von Großmüttern näher 
gebracht. Damit sollte der erste Schritt in Richtung 
„cross generation activities“ gemacht werden.

9.3. u. 15.3.2007



Vortrag im Rahmen des 33. Österreichischen 
Archivtags „Archive als Dienstleister in der 
Informationsgesellschaft“ über das Projekt „Roots 
and Wings“ in Graz.

8.-9.11.2007

Im Rahmen des Treffens in Eberswalde wurden 
die einzelnen lokalen Projekte der verschiedenen 
Teilnehmer vorgestellt und diskutiert sowie der 
Fortschritt des Gesamtprojektes (website etc.) 
evaluiert. 

21.1. – 23.1.2008

Mundart Lesen mit Kindern in der Stadtbücherei. 
Der Mundartkreis der Stadtbücherei 
(Durchschnittsalter 70+) wollte im Rahmen von 
zwei Workshops Schülerinnen und Schülern der 
Volksschule das Thema Mundart näher bringen. 
Unter den teilnehmenden Kindern hatten über 
40% migrantischen Hintergrund. Durch diese 
Veranstaltungen sollte das generationen-
übergreifende Lernen forciert werden. Die 
Initiative wird fortgeführt. 

3.12.2007

Erzählcafé “Meine Wurzeln” im Stadtarchiv 
Dornbirn. Das Thema behandelte jene „Wurzeln“, 
mit denen wir ganz bestimmte Orte, Personen 
oder auch Situationen verbinden. Auch alltägliche 
Dinge wie „Riebel und Kaffee“ können dazu 
zählen.

20.11.2007

Erzählcafé “Von unseren Großeltern” im 
Stadtarchiv Dornbirn. Großmütter und Großväter 
nehmen in den Familien eine ganz wichtige 
Position ein. Sie sind sozusagen die ruhenden 
Pole und stehen den Kindern als Anlaufstelle zur 
Verfügung. Was wissen die Teilnehmenden noch 
von Oma und Opa, was erzählten sie, wie sind sie 
uns in Erinnerung geblieben. Im Erz ählcafé wird in 
entspannter Atmosphäre mit Kaffeehauscharakter 
von den Besucherinnen und Besuchern erzählt. 
Die Erzählungen werden digital aufgezeichnet und 
stehen im „Archiv der Mündlichen Geschichte“
Interessierten und Forschenden zur Verfügung.

16.10.2007



Über das Projekt „Dornbirn Lexikon “ erscheint 
im „scrinium“, der Zeitschrift des Verbandes 
Österreichischer Archivarinnen und Archivare, ein 
Bericht. (Band 61/62 (2007/2008), S. 77-82, Wien 
2008)

April 2008

Erzählcafé “Von „Ostarbeiterinnen“ und 
„Ostarbeitern“ – der 2. Weltkrieg in Dornbirn “
– Während der NS-Zeit wurden auch in den 
Dornbirner Fabriken, im Gewerbe und in der 
Landwirtschaft junge „Ostarbeiter“ und 
„Ostarbeiterinnen“ eingesetzt, die zum Teil unter 
Zwang aus ihrer Heimat nach Vorarlberg 
transportiert wurden. Hier machten sie sehr  
unterschiedliche Erfahrungen.
Was wissen Sie noch aus der Zeit des 2. -
Weltkriegs, was erzählten die Eltern? 

8.4.2008

Das Treffen in Pozuelo, Spanien, das vom
Centro de Education de Personas Adultas
organisiert wurde, gab Gelegenheit, sich durch 
aktive Teilnahme an ausgewählten Kursen einen 
Überblick über die Arbeit dieser 
Erwachsenenbildungseinrichtung zu verschaffen. 
Dabei wurden die im Rahmen des 
österreichischen Projektes geschaffenen Plakate 
präsentiert. Jedes teilnehmende Partnerland 
erhielt einen Satz Plakate in seiner 
Landessprache. Dadurch konnte der 
Grundgedanke des Projektes bei allen 
Veranstaltungen visualisiert werden und im 
Rahmen einer kleinen Ausstellung gezeigt 
werden.

5.3. – 8.3.2008

Praxisbericht „Lebensraum Bibliothek. Angebote 
für ältere Menschen“. Im Rahmen der 
hauptamtlichen Ausbildung für BibliothekarInnen
erstellte eine Mitarbeiterin der Stadtbücherei einen 
Bericht über die Angebote der Bibliothek auf dem 
Hintergrund des Projektthemas „Lifelong Learning 
for Senior Citizens “. Dabei wurden bestehende 
Angebote und Entwicklungsmöglichkeiten 
aufgezeigt.

Februar 2008



Aufgrund des Erfolgs fanden über das 
Projektende hinaus Veranstaltungen im Rahmen 
von „Roots & Wings“ statt. So wurde im 
September 2008 eine Schreibwerkstatt „Im 
Inneren des Flügels“ mit Gabriele Bösch in der 
Stadtbücherei angeboten.

.

8.9.2008

Das Treffen in Falkirk, Scotland, bildete den
Abschluß des Projektes. Anlass war, die lokal 
entstandenen Projekte im Rahmen der National
Education Week zu präsentieren. Dazu kam die 
gemeinsame Evaluierung des Projektes und eine 
Diskussionsrunde über mögliche weitere 
Aktivitäten.
Weiter konnten einige beeindruckende 
Einrichtungen (Workers Educational Association,
Callendar House ...) der Erwachsenenbildung im 
Raum Edinburgh besucht werden.

20. – 24.5.2008

Im Sommer 2007 erfolgte der Beginn des 
Projektes „Dornbirn Lexikon “ sowohl in 
struktureller als auch in technischer Hinsicht durch 
das Stadtarchiv Dornbirn. Das EU-Projekt „Roots
and Wings“ bot die idealen Bedingungen unter 
dem Motto „Lebenslanges Lernen“ das Lexikon 
umzusetzen. Das Lexikon wurde im Rahmen der 
Homepage der Stadt Dornbirn eingerichtet. Am 8. 
Mai 2008 startete das Dornbirn Lexikon mit 885 
Artikeln. http://lexikon.dornbirn.at/EU-Projekt-
Roots-and-Wings.4712.0.html

13.5.2008

Erzählcafé “Von „Tatzen“ und „Trittrollern“ –
Kindererziehung in der Nachkriegszeit ” im 
Stadtarchiv Dornbirn. In der Zeit nach dem 
Zweiten Weltkrieg
hat sich vieles verändert. Wie war es mit der 
Kindererziehung? Was wurde noch von den 
Großeltern übernommen, was versuchte die 
Nachkriegsgeneration anders zu machen? 

8.5.2008



DIALOG MIT DEM ALTER

VORTRAG VON WILLY PUCHNER

Fotograf und Autor
Lebt in Wien und auf Reisen

Freitag, 16. März 2007
20.00 Uhr

©Willy Puchner

„Vielleicht bin ich ja ein Wunder “
Literatur und Musik in der Stadtbücherei 
mit Bernarda Gisinger, 18. März 2007

Veranstaltungsimpressionen



Leseabenteuer in der Stadtbücherei
„Meine Oma“



Im Rahmen von „Österreich liest “
wurde am Montag, den 15. 
Oktober 2007 die Ausstellung  
„Lebensspuren – Lesespuren“
eröffnet. Die Texte wurden mit der 
österreichischen Autorin Renate 
Welsh in einer Schreibwerkstatt 
erarbeitet und von Leserinnen und 
Lesern der Stadtbücherei 
Dornbirn verfasst. Fotografien und 
Interviews stammen von den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
der Schreibwerkstatt. 

Schreibwerkstatt 
mit Renate Welsh
„Lebensspuren – Lesespuren“
19.9.2007

Workshop 
mit Dr. Ulrike Unterthurner in Batschuns/Vlbg. 

Vorstellung des Projektes „Roots & Wings“

17.3.2007



„Von unseren Großeltern“
Erzählcafé im Stadtarchiv



„Meine Wurzeln“
Erzählcafé im Stadtarchiv



Mundartkreis der Stadtbücherei Dornbirn
Vermittelt Kindern den Dornbirner Dialekt 
Dezember 2007 

Arbeit des Mundartkreises 
der Stadtbücherei 
am Dialektlexikon 
Herbst 2007 / Frühjahr 2008



„Von „Ostarbeiterinnen“
und „Ostarbeitern“ –
der 2. Weltkrieg in 
Dornbirn“
Erzählcafé im Stadtarchiv



„Von „Tatzen“ und 
„Trittrollern“ –
Kindererziehung in 
der Nachkriegszeit“
Erzählcafé im Stadtarchiv



Schreibwerkstatt 
mit Gabriele Bösch in der 
Stadtbücherei 

„Im Inneren des Flügels“

8.9.2008

Schreibproben 
einer Teilnehmerin

Bericht im Dornbirner Gemeindeblatt, 26.9.2008



Homepage

Gemeinsame Homepage der Projektpartner



Plakate







Lexikon 
lexikon.dornbirn.at



Das Lexikon wird in der 
Seniorenzeitschrift Stubat 
und  in den Vorarlberger Nachrichten 
vorgestellt. 



Beispiel einer Projektarbeit eines Schulkindes mit Migrationshintergrund, die im 
Lexikon als Beitrag veröffentlicht wurde. 
Neben der Beschäftigung mit der unmittelbaren Umgebung – wie hier mit den 
Straßennamen – wird durch die Publikation im Internet die Öffentlichkeit auf die 
Leistung dieser Kinder aufmerksam und die beteiligten Schulkinder k önnen 
auch in ihrer Familien und ihrem Bekanntenkreis ihre Arbeit und die öffentliche 
Anerkennung durch die Publikation im Rahmen des Lexikons vorzeigen.



ROOTS AND WINGS Meeting in Tampere Finland
16 th Nov – 19 th Nov 2006

GRUNDTVIG 2
LEARNING PARTNERSHIPS

Thursday 16 th Nov 2006
Arrivals

Friday 17 th Nov 2006
9- Senior citizens library services, e-learning project
Mrs Pirjo Järvinen City Library 1floor, Moomin Valley
Tiina Niemi will come to the hotel 8:30 and takes you to library.

10:30 -12 Seminar with partners “ Life story telling “
Peurankallio Center, Rose Hall
12:30-13:30 Lunch 
14-16 Tampere City Mission Excursion: 
Apunetti, Hallituskatu 9 D 57

20- Dinner in Finlayson Palace, Kuninkaankatu 1 with Partners

Saturday 18 th Nov 2006
10-16 Handicrafts Fair in Pirkkahalli, Ahjola presents digital learning 
for seniors

18-22  ROOTS AND WINGS country presentations at Peurankallio 
Rose Hall. 

Sunday 19 th Nov 2006

Departures

Gemeinsame europäische Projektaktivitäten



Die teilnehmenden Länder stellen ihre Projekte vor. 

Demonstration des E-Learning-Projektes durch die Bibliothek.

Finnland



Portugal
7. – 10. 03.2007



A Arte-Via Cooperativa convida V. Exa e fam ília a estar presente no semin ário internacional “ Roots and Wings”, 
que decorrerá de 7 a 10 de Março, no Hotel Melia Palace da Lousã.

Invitation

The Arte -Via Cooperative invites you and your family to be present in the international seminary "Roots 
and Wings", that will take place from 7th to 10th March, in the Hotel Melia Palace Lousã.

PRE-PROGRAMM
Wednesday/Quarta -feira- 7 th March/Março
19.00- Registration/Registo

20.00 - Welcome european dinner / Mesa europeia de confraterniza ção
21.00 – Folk portuguese music with the Dance Group of the Secondary School of Lousã and AVEL/ Música
popular portuguesa com o Grupo de Dan ças da Escola Secund ária da Lousã e da AVEL
Thursday/Quinta-feira – 8th March/ Março
2007 - European Equality Year/2007 – Ano Europeu da Igualdade
9.00 – Reception with the presence of the president of Arte -Via Cooperative, Ana Filomena Amaral, the Regional 

Delegate of Culture, António Pedro Pita, the President of the National Socrates Agency and  the Mayer of Lousã, 
Fernando Carvalho.
Paying tribute to Fernanda Redondo, Graciete Sandinha e Tchum Nh u Liem.
Recepção com a presen ça da presidente da Arte-Via Cooperativa, Ana Filomena Amaral, do Delegado Regional da 
Cultura, António Pedro Pita, da presidente da Agência Nacional S ócrates Leonardo Da Vinci e do presidente da 
Câmara Municipal da Lousã, Fernando Carvalho.
Homenagem a Fernanda Redondo, Graciete Sandinha e Tchum Nhu Liem .
10.00 – President of the Portuguese Comission for Equality and Women Ri ghts/Presidente da Comissão para a 
Igualdade e Direitos das Mulheres (CIDM Portugal)
10.20 – Coffee Break/Pausa para café
10.40 – Núria Varela, Journalist  Spain/ Jornalista  Espanha
11.00 – Elizabeth Stoeckler “ About a women museum in a rural region ”– Curator of the Women Museum  Austria/ 
Sobre um museu das mulheres numa região rural - Curadora do Museu das Mulheres    Áustria
11.40 - Debate/ Debate    
12.30 – Lunch at the Hotel Melia Palace Lousã/Almoço no Hotel Melia Palace Lousã
14.00 – Irene Vaquinhas presentation of her last book “ Neither Cinderellas nor luxury dolls: the portuguese women 
according to an history view (XIX-XX)/Universitary Teacher/apresentação do seu último livro “ Nem gatas 
borralheiras, nem bonecas de luxo: as mulheres portuguesas sob o olhar da hist ória (s écs. XIX e XX) ”/ Professora 
Universitária  Portugal
14.20 - Elizabeth Bryan and Mary Johnston “ Women up front: creating a picture of women ´s history in Falkirk 
(1945 -2005/”,  Area Tutor Organiser of the Workers ´ Educational Association,  Contributer to the women up front 
project  (respectively) Scotland/Mulheres na vanguarda : retratando a história das mulheres em Falkirk 
(1945 -2005) / Coordenadora da Associa ção de Educação de Trabalhadores e Colaboradora do projecto mulheres 
na vanguarda (respectivamente)   Escócia
14.40 – Maria do C éu da Cunha Rego, Jurist /Jurista, Portugal
15.00 – Carmen Garcia Colmenares “ "Gipsy women: from tradition to transgression " Universitary 
Teacher/Spain/ Mulheres ciganas: da tradi ção à transgressão”/Professora Universit ária/ Espanha
15.20 – Coffee Break/Pausa para café
15.40 – Debate /Debate
16.30 – Short performance of Tai Chi Chuan with the learners of Arte -Via /Curta apresentação da classe de Tai Chi 
Chuan da Arte-Via. 
16.45 – Visit to the exhibition of the learners of Arte-Via painting classes (adults and children) at the Museum Dr. 
Louzã Henriques/Visita à exposição dos alunos, adultos e crian ças, das classes de pintura da Arte-Via, no Museu 
Dr. Louzã Henriques.
17.15 – Visit to Lousã/Visita à Lousã.
19.30 - Dinner at the Hotel Melia Palace Lousã/Jantar no Hotel Melia Palace Lousã
21.00 – Show with dance, light and music with the Dance Academy of Lous ã/Espect áculo de dan ça, luz e som com 
a Academia de Dan ça da Lousã.



Friday/Sexta -feira/ – 9th March/ Março

9.00 – Round table “ Roots and wings ”/Mesa redonda “ Raízes e Asas ”
Presentation of the institutions involved (10 minutes each)/ Apresenta ção das institui ções envolvidas (cerca de 10 
minutos cada).
11.00 – Coffee break/ Pausa para café
11.15 – Interventions of the participants telling their contributions t o the project, about 10 minutes each: Portugal 
(coordinater ) Arte-Via cooperative, Áustria (Arquive of Dornbirn), Austria (Library of Dornbirn), Spain (Cepa –
Adults People Education Centre), Scotland (Falkirk Council – Education Department),  Austria (Austrian Library 
Association), Finland (Ahola – Adult Education Centre) and Germany (Federal State of Brandenbu rg – seniors 
Academy).
Interven ções dos participantes acerca da sua contribuição para o projecto, cerca de 10 minutos cada: Portugal 
(coordenadora) Arte -Via Cooperativa, Áustria (Arquivo Municipal de Dornbirn), Áustria (Biblioteca Municipal de 
Dornbirn), Espanha (Cepa - Escola de Educa ção para Adultos), Escócia (Município de Falkirk - Sector da Educa ção), 
Austria (Associação Austrí aca de Bibliotecas), Finlândia (Ahjola – Centro de Educa ção de Adultos), Alemanha 
(Estado Federal de Brandenburgo – Academia S énior).

Translation:                                                    /Tradução:

Moderater: Maria João Seixas/TV                    Moderadora: M aria Joâo      Seixas/Apresentadora de TV  

12.45 – Dinner at the restaurant “The Park ”/Jantar no restaurante “ O Parque”
14.00 – Depart to Coimbra/Partida para Coimbra
14.45 – Visit to the University
16.30 – 18.00 – Free time (shopping)/Tempo livre (compras) 
18.00 – Depart
19.00 – Dinner
22.00 – “Fados” evening

Saturday/ Sábado/ 10th March/ Março

Depart/Partida



Referat von Elisabeth Stöckler
im Rahmen der Konferenz in Loussa



Deutschland
21. – 24.01.2008

Besuchsprogramm –Lernpartnerschaft

Anreise 21.01.2008 (Montag)
Abreise 24.01.2008 (Donnerstag)

Veranstaltungsort: Eberswalde, Waldsolarheim

Ablauf - Programm

Montag, 21.Januar 2008
Bis ca. 18.00 Uhr - Anreise

19.00Uhr – Begrüßung, 
Abendessen
Erste Gespräche , Kultur, „unsere Wurzeln“

Dienstag, 22. Januar 2008
8.00 – 9.00 Uhr  Frühstück

9.00 – 12.00 Uhr Meeting
Arbeitsstand der LP, - Berichte der LP
Austausch der Arbeitsschwerpunkte 2008
12.00– 13.00 Uhr Mittagessen
13.30 – 16.30 Uhr Stadt Eberswalde 

Bürgermeister / Dezernent/ Kommunalpolitik
Bibliothek
Museum
FH
19.00 Uhr – Abendessen

anschließend Treffen mit Teilnehmern der Lerngruppe
Vorstellen der biografischen Arbeit 

Mittwoch, 23.Januar 2008
8.00 – 9.00 Uhr Frühstück
Fahrt nach Potsdam, 

Teilnahme am Praxisforum „Alter engagiert sich “

Donnerstag, 24.Januar 2008
8.00 – 9.00 Uhr  Frühstück

Nach  9.00 Uhr Verabschiedung
Individuelle R ückreise



TeilnehmerInnen 
vor dem Waldsolarheim, 
Eberswalde

Projekt-Berichte



ROOTS & WINGS PROJECT PROGRAM

Participating countries: 
Austria, Germany, Portugal, Scotland and Spain

March 5 th, 6 th, 7 th & 8 th

WEDNESDAY 5 TH/3/2008

19:30 Arrival 

20:00 Welcome dinner at hotel with the contribution from the spanish students.

21:00 :

PROJECT: TEACHER FOR A DAY

“ ADULTS WITH SPECIAL EDUCATIONAL NEEDS ”
- ORCHESTRA: POZUELO DRUMS
- AFANIAS STUDENTS AND OTHER PARTICIPANTS

THURSDAY 6 T H/3/2008

09:30: HOTEL PICK UP

10:00: “ CELEBRATION OF WOMAN INTERNATIONAL DAY ”

Woman City’s cultural Department: Translation into English
Pozuelo CITY COUNCIL 

- PRESENTATION OF RESULTS WITHIN THE 1 ST PLAN FOR EQUALITY FOR THE WOMAN IN 
POZUELO
- WOMEN FROM THE WORLD PHOTO EXHIBITION
- SOPRANO WOMAN SINGER

21:30: CHORAL “ KANTOREI”: Spanish Operettas Mix (Cultural House)

Spanien
5. – 8.03.2008



FRIDAY 7/3/2008:

09:00: HOTEL PICK UP AND TRANSFER TO CEPA

09:30: WORKSHOPS
- nº1: VEL ÁZQUEZ, quick painting: MAKE YOUR OWN ABSTRACT QUICK PAINTING “LAS 
MENINAS” BY VELÁZQUEZ. (Every participant will be able to take home a canvas made by 
themselves)
- nº2: Fan decoration: MAKE YOUR DECORATION FAN (Every participant will be able to take 
home a fan made by themselves)
- nº3 BOOKMARK with Saramago quotes: MAKE YOUR OWN BOOKMARK WITH 
SARAMAGO QUOTES. (Every participant will be able to take home the bookmark made by themselves)
- nº3: LEARN A SONG IN SPANISH (Every participant will take the lyrics and sing the song at las t 
night dinner)
The workshops will be rotary (everyone will be able to do every workshop). Each one will last half an hour. 
It will be allowed to have a coffee at the teachers ’ room during the time of the workshops. You can choose 
the instructions in your mother tongue: german, scottish and portuguesse tongue.

13:00: Oficial Visit to Pozuelo de Alarcón City Council. Audience with the Mayor.

15:00: Presentation of  the projects

Präsentation der Projektposter in Spanien

Stadtarchiv und Stadtbücherei haben gemeinsam mit dem Graphiker Klaus Lürzer eine 
Plakatserie entwickelt, die in allen im Projekt verwendeten Sprachen die wesentlichen 
Kernpunkte des Projektes „Roots and Wings“ präsentieren.



Schottland
21. – 24.05.2008

Wednesday 21 st May

Arrival 

Thursday 22nd May

9.00a.m.-2.30p.m. Seminar at Carronvale House
This is the final joint event of the Roots and Wings project. Se e the separate Programme for this session.

There is a group meeting at 3.00p.m. to discuss the Scottish programme and to then consider if there is a 
future for the project and if so what this may look like.

6.00p.m. – 10.30p.m.

We will drive to Edinburgh and see some historic sights on the way. The bus will do a short tour of 
Edinburgh City and then take us to the Workers ’ Educational Association ’s base in the Royal mile in 
Edinburgh. This is where John works. They will give us some info rmation on their work with older learners. 

Friday 23 rd May

10.00a.m. Tour to Falkirk. 

11.00a.m. Callendar House
We will be given a tour of this Georgian Mansion house and then look at the exhibition, `Viewpoint` The 
Scottish learners have put this together to portray the Past Pre sent and Future of their lives. There will be 
an opportunity to discuss the exhibition with the learners.

12.30p.m. Cladhan Hotel LUNCH
Provost of Falkirk will join us

2.00p.m. Group meeting at the hotel 

5.30p.m.  DINNER

8.00p.m. to midnight 
Ceilidh. At Bonnybridge Community Education CentreThe ceilidh will be held in a local community centre. It 

is an evening of traditional Scottish Country dancing. All proje cts will be asked to ‘teach’ a traditional dance 
from their country.

Saturday  24 th May
Departure



Österreich-Projekt-
Präsentation in Falkirk



Bericht in der „Diario de 
Coimbra, 6.3.2007

Zusätzliche Medienberichte

Bibliotheks-
nachrichten 
4-2007



„scrinium“, Zeitschrift 
des Verbandes 
Österreichischer 
Archivarinnen und 
Archivare, ein Bericht. 
(Band 61/62 
(2007/2008), S. 77-82, 
Wien 2008



Bericht über das 
Projekttreffen in 
Spanien, März 2008

Zeitschrift der 
Organisation CEPA,  



Resumee
Das österreichische Projekt „Roots & Wings“ wurde auf dem 
Hintergrund entwickelt, ältere und jüngere Menschen mit 
unterschiedlichen Bildungserfahrungen über die Auseinandersetzung 
mit der eigenen Geschichte zu motivieren (Roots), neue Perspektiven in 
der Betrachtung der eigenen Person und damit auch der Umwelt 
einzunehmen (Wings). 

Im Rahmen des Projektes spielten Veranstaltungen eine wichtige Rolle. 
Die dreizehn öffentlichen Veranstaltungen dienten als Katalysatoren für 
einen Kommunikationsprozess, der sowohl die Institutionen 
Stadtbücherei und Stadtarchiv und die Bürgerinnen und Bürgern als 
auch innerhalb der Bevölkerung die verschiedenen Altersstufen und 
sozialen Gruppen umfassten. Die europäische Dimension verstärkte 
den Lerneffekt. Ein Hauptziel des österreichischen Projektes war, die 
Menschen zur aktiven Teilnahme einzuladen.

Die Tatsache, dass die Menschen in und mit Institutionen wie Archiv 
und Bücherei selbst tätig werden konnten, war für uns als Veranstalter 
immens wichtig. Bei der Beschäftigung mit den eigenen Wurzeln bekam 
das Thema Herkunft eine neue Qualität, da die Mehrheit der 
Teilnehmenden Migrationserfahrungen bzw. einen Migrations-
hintergrund aufwies. Bleibende Produkte wie das Dornbirn-Lexikon 
stehen für einen gemeinsamen Aufbruch, der Nachhaltigkeit verspricht.

Für uns als InitiatorInnen des Projekts eröffnete der europäische 
Rahmen wertvolle fachliche und persönliche Erfahrungen. Die 
unterschiedlichen Partnerinstitutionen ermöglichten nicht nur das 
Kennenlernen von neuen methodischen Zugängen, sondern die 
konstruktive Auseinandersetzung mit „eigenen“ und „fremden“
Denkmustern. Einen Höhepunkt der vergangenen Projektaktivitäten 
stellten dabei die regelmäßigen Partnertreffen dar, die erlebbar werden 
ließen, welches Potenzial in der Zusammenarbeit von höchst 
unterschiedlichen Ländern und Organisationen liegt. 

Mag. Werner Matt

Dr. Ulrike Unterthurner


